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Mi einander

Gott, der im Himmel wohnt,
wird euch auf eurer Reise 
behüten; sein Engel möge 
euch begleiten. (Tob 5, 17)
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Liebe Gemeindemitglieder,
zurzeit befinden sich 25 Jugendliche ge-
meinsam mit Pfarrer Schindling und mir
auf Jugendfreizeit in Norwegen. Es ist
immer wieder ein besonderer Höhepunkt
im Jahr, auf den sich die Jugendlichen un-
glaublich freuen. Es
wird gemeinsam ge-
kocht, gewandert,
gespielt, gelacht, ge-
sungen und vor
allem auch gebetet.
Noch Monate nach
der Reise blicken die
Jugendlichen gerne
auf das Erlebte zu-
rück.
Ähnliche Erfahrun-
gen sammelten un-
sere älteren und
junggebl iebenen
Gemeindemitglieder
bei der zweiten Se-
niorenfahrt, als sie
gemeinsam mit uns
in einem Reisebus in Tschechien unter-
wegs waren! Gemeindemitglieder aus
allen Kirchorten machten sich auf den
Weg, um gemeinsam zu singen, zu beten
und einander kennen zu lernen. Dabei er-
lebten wir viele schöne Momente und
auch hier spüre ich bis heute, wie die
Reise noch weiter nachwirkt.
Auch in der Gemeinde erleben wir Ge-
meinschaft, die nachklingt und verbindet,
und es umgeben uns viele Menschen, die
wir lieben und nicht missen wollen. 

Egal ob auf Fahrten, in der Gemeinde
oder im Gottesdienst – wir pflegen unser
Miteinander und achten einander und
aufeinander. Wenn jemand fehlt, entsteht
eine Lücke. In unserer Gemeinschaft wird
aber niemand alleine gelassen, auch

wenn er aktiv an
vielem nicht mehr
teilnehmen kann.
Daher, falls Sie mer-
ken, dass jemand
schon länger nicht
zum Gemeindegot-
tesdienst kommt,
weil die Person er-
krankt ist, teilen Sie
uns das bitte mit –
wir sind gerne bereit
das Gemeindemit-
glied zu Hause oder
im Krankenhaus zu
besuchen. 
Not sehen und han-
deln – das bedeutet
Caritas! Hiermit

auch schon die Einladung zu den Caritas-
sonntagen im September. Die Jahreskam-
pagne lautet: Jeder Mensch braucht ein
Zuhause! Wollen wir daran arbeiten und
uns einsetzen!
Auch im Namen des Pastoralteams wün-
sche ich Ihnen mit Ihren Familien und
Freunden eine schöne, erholsame Som-
merzeit! Pawel Meisler



3

----KINDER & FAMILIE----

Zum Abschied ein Schlafmützenfest SON

Das Kindergartenjahr neigt sich mit Riesen-
schritten dem Ende entgegen. Und so war es
auch wieder an der Zeit, Kinder in die Schule
zu entlassen. Die Kinder waren zwischen zwei
und vier Jahren in unserer Einrichtung. Nun
hieß es von sieben Kindern Abschied zu neh-
men - mit einem Schlafmützenfest und El-
ternfrühstück. Die Vorschulkinder durften
dafür am Freitag später in die Kita kommen.

Nach dem Mittagessen fuhren sie mit der Lei-
terin Mechthilde Stenzel und der kommissa-
rischen Stellvertretung Alexandra Pfeiffer
zum Schloss Freudenberg. Dort entdeckten
sie viele spannende Dinge. Neben einem rie-
sigen Geduldsspiel, den Kletterstämmen,
Fühlamphoren und tibetischen Wunschschei-
ben galt es einen Wasserstrudel erzeugen zu
können. Jeder versuchte hier den größten
Strudel zu schaffen. Auch die „Mutprobe“
wurde von allen bestanden: alle Kinder
schafften es durch den Dunkelgang. 

Zurück im Kindergarten wurde der Hunger
mit Pizza gestillt. Nach einer Nachtwande-
rung galt es Gespenster zu verjagen. Letztlich
fielen alle in einen tiefen Schlaf. Am nächsten
Morgen gab es ein leckeres Frühstück mit den
Eltern. Es wurde vom Ausflug erzählt und Er-
innerungen ausgetauscht. Außerdem gestal-
tete Bettina Tönnesen-Hoffmann mit allen
einen kleinen Mini-Gottesdienst, in dem den
Kindern und Eltern Gottes Segen mitgegeben
wurde.
Bei dem Abschiedslied der Fachkräfte und
dem Dankesgedicht der Eltern flossen dann
ein paar Tränen. Zum Schluss wurden die
selbstgebastelten Schultüten überreicht, von
der Kita gefüllt mit allerlei Kleinigkeiten. 
Das ganze Team der Kita wünscht an dieser
Stelle noch einmal allen Kindern und ihren
Familien alles Gute für die Schule und Gottes
Segen auf allen Wegen.
Ihre 

Mechthilde Stenzel, Kita-Leitung

Kinderchor singt bei Senioren
Es war eine Premiere für den Sonnenberger
Kinderchor: Erstmals traten die kleinen Sän-
gerinnen und Sänger unter der Leitung von
Roman Bär öffentlich auf und erfreuten die
Mitglieder des Treff 70+. Bei einigen Liedern
sangen die Senioren sogar mit. Jetzt freuen
sich alle schon auf die nächste Vorstellung
beim Seniorentreffen.    

Text/Foto: Françoise Born
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Mi 08.08./Mi 15.08. Taufgesprächs-
abende NOR
Die Taufgesprächsabende für Eltern, die ihre
Kinder taufen lassen wollen, beginnen um 20
Uhr in NOR. Um vorherige Anmeldung im
Zentralen Pfarrbüro wird gebeten.

Di 14.08. Kleine Kinderkirche BIE
Zur „Kleinen Kinderkirche“ laden wir alle
Kinder bis zum Alter von etwa fünf Jahren
ein. In unserem fröhlichen Mitmachgottes-
dienst wird gesungen, gebetet und wir erle-
ben eine biblische Erzählung. Der Gottes-
dienst dauert etwa 20 Minuten, Vorerfahrun-
gen sind nicht erforderlich. Alle Kinder und
deren Begleiter sind herzlich willkommen.

Sa 18.08. Familienkreis SON
Der Familienkreis bietet jungen Familien Ge-
legenheit zum gemeinsamen Beten und Sin-
gen, aber auch zum lockeren Austausch über
kirchliche und theologische Themen. Interes-
sierte Familien sind um 15 Uhr im Gemeinde-
zentrum Herz Jesu herzlich willkommen.

Sa 25.08. Picknick im Wald
Wenn es draußen so richtig heiß ist, bietet der
Wald mit seinen schattenspendenden Bäu-
men einen wunderbaren Aufenthaltsort. An

Unterwegs mit der Heiligen Elisabeth
Mit der heiligen Elisabeth als Wegbegleiterin
machten sich knapp 40 große und kleinere
Pilger und Pilgerinnen auf ihren Weg von
Heßloch nach Auringen. Dazu eingeladen
hatte die Gruppe „Miteinander der Genera-
tionen“ aus Auringen. Ausgestattet mit
einem kleinen Pilgerheft bot sich an verschie-
denen Stationen die Gelegenheit, die Heilige
besser kennen zu lernen, gemeinsam zu
beten, zu singen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Und auch für die jünge-
ren Teilnehmer gab es mit Rätseln und einer
Schnitzeljagd einiges zu erkunden und zu
entdecken. Natürlich durfte unterwegs auch
eine leibliche Stärkung nicht fehlen und so
gab es nach einem längeren Anstieg unter-
wegs ein Eis als Überraschung.

Text/Foto: Bettina Tönnesen-Hoffmann

Kindergottesdienst in den Ferien NOR
In Christ König Nordenstadt findet auch wäh-
rend der Sommerferien jeden Sonntag um
9.30 Uhr ein begleitender Kinderwortgottes-
dienst statt! Das Nordenstadter Kigo-Team
freut sich auf viele Mitfeiernde! In Auringen,
Bierstadt und Sonnenberg gibt es in den Fe-
rien eine Pause.



5

Das Sakrament der Firmung spendeten in
St. Birgid Bierstadt Domkapitular Wolfgang
Rösch und in Christ König Nordenstadt Dom-
kapitular Helmut Wanka. Beide betonten, wie
wichtig es sei, dass man als Jugendlicher
seine eigenen Entscheidungen treffen, um
sich so zu einer echten Persönlichkeit zu ent-
wickeln, die im Geist Gottes handle. Nicht nur
die Kirche brauche gute Persönlichkeiten son-
dern auch die Gesellschaft. „Traut euch, es
lohnt sich“, forderte Rösch die Firmanden
auf. „Gottes Geist will in euch sein, damit ihr
für eure Wege gute Entscheidungen trefft“,
sagte Wanka.
„Brenne in uns, Heiliger Geist“, diese Lied-
zeile könne man bei den herrschenden Tem-
peraturen gut nachspüren, begrüßte Pfarrer
Schindling die Festgemeinden. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen waren beide Kirchen
voll besetzt. Schindling dankte den beiden
Firmspendern für ihr Kommen, aber auch den
vielen ehrenamtlich tätigen Katecheten, die
den Jugendlichen ermöglicht hatten, sich aus
44 Bausteinen ihren eigenen Firmkurs zusam-
menzustellen.
Dank der pfareieigenen Bands und Organis-
ten war man in beiden Feiern wie immer mu-
sikalisch bestens aufgestellt. In Bierstadt
gestalteten die Jugendband BON und Be-
zirkskantor Roman Bär an der Orgel die Feier
musikalisch. In Nordenstadt sorgte leBandig
gewohnt souverän für musikalische Unter-
stützung, als Organist und Keyboarder be-
währte sich dabei Michael Jirsch an beiden
Instrumenten. Eine stimmungsvolle Einlage bot
der Wiesbadener Knabenchor beim Sanctus.
Im Anschluss luden in beiden Kirchorten die
Ortsausschüsse noch zu Sektempfängen ein,
so dass alle gemeinsam die Gottesdienste
nachklingen lassen konnten, bevor es zu den
privaten Feiern ging.

unserem Waldtag wollen wir um 15 Uhr ge-
meinsam picknicken, im Wasser plantschen,
mit allen Sinnen die Natur entdecken und
Gott für all das Schöne danken, das er uns
schenkt.  Treffpunkt: Waldparkplatz im Wi-
ckerbachtal an der K657 zwischen Igstadt
und Medenbach

Angebote für Familien NOR/ERB
Nach den Sommerferien sind alle Familien
wieder herzlich eingeladen: Jeden Mittwoch
sind Kinder und Eltern von 15.30 bis 17 Uhr
zum Sommercafé auf dem Spielplatz Horch-
heimer Wiese NOR eingeladen. Ebenfalls
mittwochs ist von 15 bis 17 Uhr das Famili-
encafé in Maria Aufnahme ERB geöffnet.

- - - -M I N I S  &  J U G E N D - ---

Firmung 2018
„Gottes Geist will in euch sein“ 
„Auf Empfang“ waren rund 110 Jugendliche
unserer Pfarrei in den Firmgottesdiensten in
St. Birgid Bierstadt und Christ König Norden-
stadt. Unter diesen Leitgedanken hatten die
Firmanden, die mit Pfarrer Frank Schindling
sowie Johannes Mockenhaupt und Pawel
Meisler vom Pastoralteam die Feiern vorbe-
reitet hatten, die Firmung 2018 gestellt. Hin-
ter allem stehe die Frage nach Gott und ob
man für seine Botschaft empfangsbereit sei,
erklärten die Jugendlichen, die auch von der
Firmvorbereitung erzählten und was sie be-
sonders beeindruckt habe, etwa die Reise
nach Taizé, die immer noch nachwirke. Mit
der Firmung wolle man auf Empfang bleiben,
bekräftigten die Jugendlichen in den Mess-
feiern.
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Ein herzliches Dankeschön an alle, die unsere
Firmanden auf dem Weg zur Firmung beglei-
tet und zum Gelingen der Gottesdienste bei-

getragen haben. Ohne unsere vielen Ehren-
amtlichen wäre ein solch tolles Angebot nicht
möglich gewesen!              

Text/Fotos: GB

F I R M U N G  N O R D E N S TA D T  2 0 1 8

F I R M U N G  B I E R S T A D T  2 0 1 8
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vom AK Jugend ausgearbeiteten Fotorallye
gab es genug Spaß und Action!Text: Franzi
Schindling / Fotos: Franzi Schindling, Alexandra Chytry

Auf all unseren Wegen

Einen nicht ganz alltäglichen Glaubensweg
beschritten beziehungsweise befuhren un-
sere Firmanden beim letzten Firmbaustein –
mit dem Ziel der Firmung vor Augen… Wir
waren froh, als wir nach über 60 Kilometern
Strecke den Schlussanstieg in Richtung Du-

MAD-Spezial im Opel-Zoo – ein tierisches
Vergnügen
Viele von uns Messdienern wünschten sich,
sie könnten anstelle des Elefanten vergnügt
im Wasser planschen… 
Nach einem gut besuchten, von der Band
BON musikalisch begleiteten Gottesdienst, in
dem die neuen Messdiener in Christ König
Nordenstadt eingeführt wurden und sich pas-
send zum Tag inhaltlich mit der Schöpfungs-
geschichte auseinandergesetzt hatten, ging
es beim MAD-Spezial mit guter Laune und
bei schwülwarmen Temperaturen in den
Opel-Zoo. Während sich Pfarrer Frank Schind-
ling und Pawel Meisler auf dem Grillplatz ge-
genüber des Streichelzoos natürlich um das
leibliche Wohl der Minis sorgten, ging es für
die rund 70 abenteuerlustigen Messdiener
auf Entdeckungstour durch den Zoo.
Elefanten, Ziegen, Lamas, Affen und noch viel
mehr Tiere wurden eifrig bestaunt. Dank einer
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sprecherin in St. Birgid. Das brachte mich auf
die Idee, hier in der Pfarrei mein zweiwöchi-
ges Praktikum zu machen, welches in der 12.
Klasse an unserer Schule verpflichtend ge-
macht werden muss. Ich wollte Eindrücke
vom Gemeindeleben gewinnen, die man
durch die reine Jugendarbeit nicht erhält. Au-
ßerdem konnte ich so auch meinen Aufgaben
als Jugendsprecherin nachgehen, da ich mich
über den ganzen Tag verteilt mit Pfarrer Frank
Schindling und Pawel Meisler in vielen Din-
gen absprechen konnte. Zusätzlich konnte ich
mit FSJlerin Franzi Schindling Aufgaben für
die Norwegenfreizeit, an der wir beide teil-
nehmen, übernehmen und erledigen. Da-
durch wurde die Vorfreude auf die jährliche
Sommerfreizeit, die immer wieder ein Vergnü-
gen ist, geweckt. 
Einen anderen Einblick bekam ich, als Franzi
mich mittwochs mit in die Delkenheimer
Flüchtlingsunterkunft nahm, wo wir zwei bis
drei Stunden verbrachten. Dort haben wir mit
den Kindern gespielt, während sich die Müt-
ter mit einer Dolmetscherin und der Leiterin
eines Hilfsprogramms unterhielten. Bei unse-
rem zweiten Treffen unterhielten wir uns mit
den Müttern und lernten mit ihnen Deutsch.
Einen anderen Einblick bekam ich beim Se-
niorencafé, das ich mit Pawel Meisler be-
suchte. Wir fuhren mit sechs Senioren
zusammen nach Flörsheim an den Main, setz-
ten uns in ein Café, unterhielten uns mit
ihnen und hatten einfach Spaß daran, ihnen
eine Freude zu bereiten. 
Ein Praktikum oder FSJ lohnt sich meiner An-
sicht nach auf jeden Fall, wenn man verschie-
dene Aufgabengebiete in der Gemeindearbeit
erleben möchte.

Ihre Annika Sternberger

Foto: GB

sche, Abendessen und Sofa bezwungen hat-
ten! Am Samstag, 26. Mai, waren wir bei
sommerlichen Temperaturen und strahlend
blauem Himmel mit zehn FirmbewerberInnen
auf einer Fahrradtour unterwegs. „Auf all un-
seren Wegen“, so lautete der Titel. Wir fuhren
von Erbenheim den Rheinradweg entlang bis

zur Fähre Kornsand-Nierstein. Nach der Fluss-
Überquerung besuchten wir die beeindru-
ckende Katharinenkirche in Oppenheim und
radelten am anderen Rheinufer entlang zu-
rück in die Pfarrei St. Birgid.
Unterwegs überlegten und diskutierten wir
an verschiedenen Stationen zu den drei gro-
ßen Themen „Fahrradweg – von der Heimat
in die Fremde“, „Lebensweg – von der Kind-
heit zum Erwachsenwerden“ und „Glaubens-
weg – Kirche, Heiliger Geist, Lebensende und
mehr…“ Natürlich gab es zwischendurch
auch ein kühlendes Eis. Alle hatten viel Spaß
an diesem langen Fahrradtag! 

Text/Foto: Enrico Wagner

Einblick in die Gemeinde-
arbeit 
Mein Name ist Annika Stern-
berger, ich bin 18 Jahre alt
und gehe in die 12. Klasse
der Martin-Niemöller-Schule.
Außerdem bin ich Jugend-
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Pfadfinder kochen Galadiner
An Fronleichnam sind sie mal weg – unsere
Pfadfinder (DPSG) vom Stamm Mutter The-
resa. Über Groß-Gerau ging es weiter nach
Westernohe, wo man unter dem Motto „Villa
Kunterbunt“ das Lager aufschlug. Zu bewäh-
ren galt es sich beim Pippi-Langstrumpf-Ge-
ländespiel, beim Stratego Extrem-Spiel und
der Gruselnachtwanderung. Gemütlich wurde
es dann spät abends am Lagerfeuer. Highlight
war das Galadiner am letzten Abend. Jede
Gruppe kochte ein Gericht. Die Wölflinge be-
reiteten Tacosalate zu, die Jupfis Nudeln mit
Sahnesoße, die Pfadis Pfannkuchen mit Äp-
feln und Blaubeeren und die jüngeren Rover
Tomaten mit Mozzarella. Die älteren Rover
servierten köstliche Lasagne. Wie es sich für
ein Galadiner gehört, erschienen alle in
schicken Outfits zum Bankett…  

Text: GB/Foto: DPSG

Fastnachtfreizeit sucht neue Heimat
Das Kloster Arnstein schließt, doch die Fast-
nachtfreizeit geht weiter und sucht eine neue
Heimat. Als Leitungsteam der Fastnachtsfrei-
zeit sind wir sehr traurig, dass wir 2019 das
30-jährige Bestehen der Freizeit nicht auf
Kloster Arnstein feiern können. Die dortige
Jugendbegegnungsstätte wird zu unserem
großen Bedauern zum 31.12.2018 geschlos-
sen, da sich kein neuer Träger gefunden hat.

Mit Kloster Arnstein verbinden viele von uns,
die wir zum Teil selbst schon als Kinder mit
dabei waren, sehr viele schöne, unvergessli-
che Freizeiten und Momente.
Nichtsdestotrotz möchten wir die Fastnachts-
freizeit auf jeden Fall erhalten und sind ge-
rade auf der Suche nach einem neuen Ort
dafür, erste Gespräche laufen bereits. Nähere
Informationen zum Stand der Dinge werden
wir, sobald es geht, auf unserer Homepage
www.kinderfreizeit-arnstein.de veröffent-
lichen. Text: Andreas Hümmerich

----F E S T E  &  J U B I L Ä E N ---

Bewegendes Fronleichnamsfest in Maria
Aufnahme
„Gemeinsam sind wir Kirche – anders geht
es nicht“, mit diesen Worten begrüßte Pfarrer
Frank Schindling auch im Namen von Pater
Johannes Wilhelmi, Pastoralreferentin Bettina
Tönnesen-Hoffmann und Gemeindereferent
Johannes Mockenhaupt an Fronleichnam die
kleinen und großen Gemeindemitglieder, die
Sängerinnen und Sänger vom Chor Jubilate
Deo sowie die zahlreich erschienenen Mess-
diener im Gottesdienst in Maria Aufnahme
Erbenheim. Das Fest gehe auf eine Vision der
heiligen Juliana von Lüttich zurück, die eines
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F R O N L E I C H N A M  E R B E N H E I M
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Nachts beim Anblick der Mondscheibe er-
kannte, dass der Kirche ein Fest zu Ehren des
Leibes Christi fehlte. Und so habe die Kirche des
Mittelalters mit der Einführung des Fronleich-
namsfests getan, was der Himmel gesagt habe.
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Prozession & Gemeindefest in Herz Jesu
Die Sonne brannte unerbittlich an Fronleich-
nam in den Sonneberger Burggarten, doch
davon ließen sich die zahlreich erschienenen
Gemeindemitglieder, Messdiener, Kommuni-
onkinder sowie Sängerinnen und Sänger der
Kirchenschola und des St. Birgid-Chores nicht
beeindrucken und kamen zum Gottesdienst
in der malerischen Kulisse zusammen. Und
auch die Kindergartenkinder, die zwei Lied-
beiträge beisteuerten, ließen sich von den
hohen Temperaturen nicht abschrecken und
feierten mit Pater Yves Trocheris, Pastoralre-
ferent Stephan Lechtenböhmer und Pawel
Meisler vom Pastoralteam eine festliche
Messe. Für den perfekten Ton und eine gute
Technik hatte Volker Teske gesorgt.
Musikalisch wurde die anschließende Prozes-
sion vom Bläsersyndikat begleitet. Der Weg
führte die Gemeinde zur evangelischen Thal-
kirche, wo Pfarrer Thomas Hartmann die Ka-
tholiken in ökumenischer Verbundenheit
begrüßte. Gemeinsam zogen dann katholi-
sche und evangelische Christen zur Kirche
Herz Jesu weiter, wo das Schlussgebet ge-
sprochen wurde.
Danach ging es die Stufen hinab zum Ge-
meindezentrum, wo im Hof gefeiert wurde.
Schnell mischte sich die bunte Gesellschaft,
viele Gespräche wurden geführt und die Ge-
selligkeit gepflegt. Der Grill wurde angefeu-
ert, die Messdiener verteilten auf Spenden-
basis für die Rom-Wallfahrt Waffeln und über
30 gespendete Salate sorgten für ein ab-
wechslungsreiches Mitbringbüfett. Am Eine-
Welt-Stand wurden fair gehandelte Produkte
verkauft und Françoise Born vom Ortsaus-
schuss spendete angesichts der hohen Tem-
peraturen Eiscreme, die für den guten Zweck
verkauft wurde. Neben einem eigenen Kin-
derprogramm sorgte auch die von Ortsaus-

Fronleichnam sei ein im wahrsten Sinne des
Wortes ein bewegender Tag, predigte Pater
Johannes Wilhelmi. „Was bewegt mich inner-
lich, dass ich mich äußerlich auf den Weg
mache?“, fragte er. Es gehe um das Bewusst-
sein die Gegenwart Gottes lebendig zu hal-
ten, ihn hoch zu halten und Jesus unter den
Menschen zu wissen. Bewegend fand der Pal-
lottiner-Pater auch, dass die Prozession zur
evangelischen Pauluskirche führte, wo die
Gläubigen von Pfarrer Holger Fritz begrüßt
wurden. Als der feierliche Zug bestehend aus
Gemeindemitgliedern, Messdienern, Bläsern
des Internationalen Friedensensembles Wies-
baden, Kommunionkindern und natürlich
Pfarrer Frank Schindling, der unter dem Bal-
dachin die Monstranz in den Händen hielt,
durch die Straßen zog, fächelten sich viele mit
den Liedblättern etwas Luft zu, so stark
brannte die Sonne vom Himmel. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wurde
unter den Bäumen vor dem Gemeindezen-
trum Maria Aufnahme das Gemeindefest der
Kirchorte Erbenheim, Nordenstadt und Del-
kenheim gefeiert. Auch die Kita öffnete ihre
Türen, bot ein buntes Kinderprogramm an
und unterhielt mit einer Zirkusaufführung auf
der Bühne. Die Messdiener verkauften eifrig
Waffeln für die Rom-Wallfahrt, die Bücherei
hatte einen Bücherflohmarkt auf die Beine
gestellt und natürlich gab es Gutes vom Grill,
Salate, Kuchen und kalte Getränke. Für kurz-
weilige Unterhaltung sorgten auch die Vor-
führungen der Drums Alive des TVE und eine
Musikeinlage der Big Band des Friedensen-
sembles unter der Leitung von Ako Karim.

Text/Fotos: GB
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F R O N L E I C H N A M
S O N N E N B E R G
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schussmitglied Norbert Baumgärtner organi-
sierte Inklusionskiste für Abwechslung. Mit-
hilfe der Utensilien der Kiste, die das Bistum
zur Verfügung stellte, konnten die Gemeinde-
mitglieder nachspüren und erfahren, wie es ist
mit einer Behinderung zu leben. 

Text: Anne Goerlich-Baumann/Fotos: Lioba Czichos

Danke-Tag für Pater Yves Trocheris
Es war zwar noch kein Abschied, denn Pater
Yves Trocheris verlässt die Pfarrei erst Ende
August. Wegen der Ferienzeit hatte die Ge-
meinde allerdings schon Anfang Juni zum
Danke-Tag für den französischen Geistlichen
nach Herz Jesu Sonnenberg eingeladen, der
mit der Feier eines Gottesdienstes begann.
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angestoßen habe, seien der Gottesdienst für
den Frieden, die Tiersegnung, die philosophi-
schen Abende, die Paris-Fahrt und der Ver-
dun-Firmbaustein gewesen, zählte sie auf.
„Wir danken Gott, der Sie auf unseren Le-
bensweg geschickt hat“, sagte Born sichtlich
gerührt.
Für den gemeinsamen Weg mit Pater Yves
Trocheris, dankte auch Silvio Lange im
Namen des Pfarrgemeinderats. Mit seiner ru-
higen, sachlichen, kompetenten Art, aber
auch seinem französischen Charme und sei-
ner philosophischen Ader habe er die Ge-
meindemitglieder durch die letzten drei Jahre
begleitet. „Danke, dass Sie Ihren Weg ein
Stück mit uns gegangen sind“, sagte Lange,
der Trocheris nur das Beste für die neue Auf-
gabe in Paris wünschte. 
Musikalisch gestalteten die Kirchenschola
und der St. Birgid Chor mit der Unterstützung
von Szilvia Tóth und Roman Bär den Gottes-
dienst. 
„Merci, merci, merci“, mit diesen drei Worten
bedankte sich Trocheris schließlich bei der
Gemeinde für die herzliche Verabschiedung.
Die drei Jahre in St. Birgid seien für ihn eine
große Bereicherung gewesen.
Im Anschluss wurde bei einem Empfang im
Gemeindezentrum Herz Jesu noch weiter ge-
feiert.    

Text/Fotos: GB

Pfarrer Schindling dankte seinem Kooperator
für seine Freundschaft und sein Wirken.
„Schön, dass du unser Pfarreileben auf deine
Art bereichert hast“, sagte Schindling, der
dankbar dafür sei, dass Pater Yves Trocheris
immer ein offenes Ohr gehabt habe und „un-
glaublich viel Freude im Team“ verbreitet
habe. Zudem sei er froh, dass er mit seinem
Kollegen, der im Herbst in St. Eustache in
Paris eine neue Aufgabe übernehmen wird, in
Verbindung bleibe. So werde eine Delegation
aus St. Birgid am 11.11. in Paris an einem Ge-
denkgottesdienst anlässlich 100 Jahre Ende
des Ersten Weltkrieges teilnehmen und im
Gegenzug habe Pater Yves Trocheris bereits
seine Teilnahme am Taizé-Gottesdienst im
nächsten Jahr zugesagt.
Die drei Jahre, die Pater Trocheris in St. Birgid
gewirkt habe, seien eine kurze und intensive
Zeit gewesen, ergriff schließlich Françoise
Born vom Ortsausschuss Sonnenberg das
Wort. Projekte, die der französische Geistliche
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nes in Rambach hätte man in diesem Jahr
auch in Sommerfest umbenennen können,
denn am Himmel war keine Wolke zu sehen
und die Sonne sorgte für frühsommerlich
warme Temperaturen. Und so waren denn
auch schnell alle Plätze unter den schatten-
spendenden Pavillons besetzt und die Ram-
bacher genossen erst bei Kaffee und Kuchen,
später dann mit Gegrilltem und Salaten die
Feier vor der Kirche St. Johannes. 
Die Vorsitzende des Fördervereins, Gundula
Freitag-Guse, freute sich, zum 11. Frühlings-
fest einladen zu können. „Wir haben es be-
reits elf Jahre geschafft unsere Kirche zu
erhalten“, so Freitag-Guse in ihrer Begrü-
ßung. In St. Johannes würden nach wie vor
Gottesdienste gefeiert und auch die Jugend-
räume seien als wichtige Anlaufstelle für die
Rambacher Kinder und Jugendlichen erhalten
geblieben. Und damit das so bleibe, gebe es
unter anderem das Frühlingsfest, bei dem alle
Einnahmen in den Förderverein fließen. Un-
terstützung gab es vom TuS Rambach, dessen
City-Girls nachmittags gleich mehrere Tänze
vorführten, und von der Rambacher Jugend-
feuerwehr, die ebenfalls mit einer Vorführung
unterhielt. Für die kleinen Gäste gab es Kin-
derschminken. Abends versammelten sich
alle Festgäste zur Wortgottesfeier in der Kir-
che.
Wer den Förderverein St. Johannes mit
einer Spende unterstützen möchte, kann
gerne auf folgendes Konto der Nassauischen
Sparkasse einen Betrag überweisen: IBAN
DE13 510 500 150 129 070 660.

Text/Fotos: GB

So 18.11. 40 Jahre Maria Aufnahme ERB
Vormerken sollte man sich auf jeden Fall
schon einmal den 18.11.: Anlässlich des 40-
jährigen Bestehens des Gemeindezentrums
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Maria Aufnahme wird um 11 Uhr ein Fest-
gottesdienst gefeiert. Im Anschluss geht es
weiter mit den Jubiläumsfeierlichkeiten.

- - - - - - -SPIRITUELLES-------

Fr 07.09. Nacht der Kirchen BIE & NOR
Unter dem Thema „FarbTöne im Licht“ betei-
ligt sich St. Birgid Bierstadt an der Nacht
der Kirchen. Herzliche Einladung sich auf die
musikalischen und literarischen Stimmungen
im Kirchenraum einzulassen:
18.40 Uhr: Kaleidoskop der Farben – Blick in
die Farbwelten des Künstlers Eberhard
Münch
19.40 Uhr: HighLights und EverGreens zum
Mitsingen – buntes Potpourri für jede Stimm-
farbe
20.40 Uhr: Von blauen Wundern und Regen-
bögen – Farben zum Hören.
Auch in Christ König Nordenstadt öffnet
die Kirche und Interessierte sind eingeladen
an folgenden Programmpunkten teilzuneh-
men:
18.30 Uhr: Gebet mit den schönsten Taizé-
Liedern und stimmungsvoller Orgelmusik
19.45 Uhr: „Ich bin frei“ – Mitsingkonzert
mit leBandig
21 Uhr: Abendandacht mit neuen geistlichen
Liedern – von und mit leBandig

Ökumenischer Gottesdienst auf dem
Pfingstborn
Im Rahmen der Ländchestage wurde auf dem
Pfingstborngelände in Breckenheim am
Pfingstmontag ein ökumenischer Gottes-
dienst gefeiert. Pfarrer Dietmar Fippinger von

den evangelischen Kirchengemeinden Bre-
ckenheim und Igstadt, und Erich Herbst, Got-
tesdienstbeauftragter unserer Pfarrei, be-
grüßten bei herrlichem Wetter eine große
Zahl an Mitchristen beider Konfessionen
unter freiem Himmel. Ein plötzlich aufkom-
mender Windhauch ließ an die, den Gottes-
dienst prägenden, Worte aus der
Apostelgeschichte erinnern, „Da kam plötz-
lich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn
ein heftiger Sturm daher fährt…“. Den feier-
lichen Abschluss bildete das „Großer Gott,
wir loben dich“ musikalisch begleitet vom
NASSOVIA Waldhorn Ensemble.

Text/Foto: Erich Herbst

Andacht auf der „Robert Stolz“

Im Rahmen der Feierlichkeiten 50 Jahre Obst-
und Gartenbauvereins Igstadt hatte der Ver-
ein Mitglieder und Freunde zu einem Schiffs-
ausflug auf dem Rhein eingeladen. Mit dem
Fahrgastschiff „Robert Stolz“ ging es durch
das malerische obere Mittelreintal von
Oestrich-Winkel bis zur Lorelei. Da zum Feiern
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auch Gott, der Herr, gehört, bat der Verein um
eine gottesdienstliche Feier. In Abwesenheit
eines evangelischen Vertreters versah diese
für unsere Pfarrei Erich Herbst. Das Schrift-
wort „Ich bin der wahre Weinstock und mein
Vater ist der Winzer“ war prädestiniert für
diese Rheinreise.               Text/Foto: Erich Herbst

Mo 09.07./06.08. Lobpreis & Bibelge-
spräch BIE
Der Gebetskreis kommt um 18.30 Uhr im Ge-
meindezentrum zusammen. Das Treffen be-
steht aus drei Teilen: Dem Lobpreis, dem
Bibelgespräch und den Fürbitten. Herzliche
Einladung!

Tour d’Esprit
Erleben Sie eine besondere Fahrt im Schwei-
gen mit der Wiesbadener Thermine. Die etwa
anderthalbstündige Fahrt führt durch die pul-
sierende Stadt an einen Ort des Innehaltens
im Grünen. Danach geht es zu Fuß weiter zur
Feldkapelle, wo es einen stärkenden Impuls
gibt. Termine: 20.07./10.08./14.09./12.10.
jeweils um 17.30 Uhr. Abfahrt: Am Markt
(gegenüber der Touristeninformation). Anmel-
dung: Schwalbe 6, Telefon 0611/14 09 740.
Die Fahrt ist kostenfrei.

Fr 24.08. Impulsgruppe BIE
Die Impulsgruppe trifft sich um 19 Uhr im
kleinen Saal in St. Birgid. Beginn des Impulses
dann um 19.30 Uhr in der Kapelle in der Kir-
che. Anschließend  Austausch und Miteinan-
der im kleinen Saal bei mitgebrachten
Getränken und Kleinigkeiten. Die Vorberei-
tung des Impulses wechselt immer in der
Gruppe. Infos bei Heribert Kleber (Telefon 06
11/950 57 59, fam.kleber@t-online.de).

- - - - -M U S I K & C H Ö R E ------

So 05.08. Gastchor singt in BIE

Freunde der Chormusik dürfen sich auf den
Gottesdienst am Sonntag, dem 5. August, um
11 Uhr in St. Birgid Bierstadt freuen. Der Kir-
chenchor St. Matthias Steinefrenz/Weroth be-
reichert die Messfeier mit seinem Gesang.
Seit über 70 Jahren hat der Chor den Schwer-
punkt auf die Gestaltung der Liturgie gelegt,
zumeist mit klassischer geistlicher Chorlite-
ratur und mit großen (Orchester-)Messen,
aber auch mit zeitgenössischer Chorliteratur
und mit Spirituals. 
Der Chor steht unter der Leitung von Musik-
direktor Dr. Jens Röth, der mit verschiedenen
Chören bei nationalen und internationalen
Chorwettbewerben erste Preise gewonnen hat
und auch geistliche Chormusik komponiert.

- -C A R I TA S & E I N E  W E LT --

Unterwegs im Bibelgarten
Der Weinstock steht für den Glauben, die
Rose für die Liebe und der Mandelbaum für
die Hoffnung – den Bibelgarten „Gott im
Busch“ in St. Peter und Paul in Schierstein er-
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kundeten zehn Mitglieder unseres Besuchs-
dienstes mit großem Interesse. Pawel Meisler
vom Pastoralteam hatte für das engagierte
Team den Dankeschön-Ausflug organisiert
und so ließ sich die Gruppe von Elisabeth
Kessels durch das Grün rund um die Kirche
St. Peter und Paul führen.

Als Leitgedanke fügen Worte aus dem 1. Ko-
rintherbrief die drei Teile des Bibelgartens zu
einer Einheit zusammen: „Jetzt aber bleiben
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei: das
Größte von ihnen aber ist die Liebe.“ Die
Pflanzen, die in der Bibel erwähnt werden,
sind den jeweiligen Begriffen zugeordnet –
so etwa der Zweig des Olivenbaums der Hoff-
nung. Schnell entstand ein reger Erfahrungs-
austausch zwischen den Teilnehmern, von
denen sich viele als gestandene Hobby-Gärt-
ner erwiesen. Während des Rundgangs fei-
erte die Gruppe noch eine Andacht im Freien.
Der Ausflug klang mit einer Verkostung bibli-
scher Produkte in einer Gartenlaube aus. In
geselliger Runde ließ man sich mit Rotwein,
Fladenbrot, Oliven, Humus, Feigen, Datteln
und Mandeln verwöhnen.

Text: GB/Fotos: Pawel Meisler

Liebe Gemeindemitglieder,
vor zwei Jahren bin ich, Babak
Sarbazi (35), wegen meines
christlichen Glaubens aus dem
Iran nach Deutschland gekom-
men.  Ich wurde hier getauft
und lebe jetzt in einer Delkenheimer Gemein-
schaftsunterkunft. Sonntags besuche ich re-
gelmäßig den Gottesdienst in Christ König
und nehme an  Gemeindeaktivitäten teil.
Bei der Firma Globus habe ich einen Minijob,
plane aber ab August eine Ausbildung in
einem Wiesbadener Autohaus, wo ich derzeit
ein Praktikum mache. Diese Ausbildung ist
der erste Schritt in Richtung eines eigenstän-
digen Lebens in Deutschland. Der zweite soll
eine eigene Wohnung sein, um mich besser
auf meine Prüfungen vorzubereiten.
Dazu bitte ich sehr um Ihre Mithilfe: Ich suche
eine kleine Wohnung im Wiesbadener Stadt-
gebiet, die 8,90 € / qm. maximal kosten darf;
das Sozialamt garantiert die Übernahme von
Miete und Kaution. Als ruhiger, nicht rauchen-
der Mieter mit guten Deutschkenntnissen bin
ich gerne auch zur Mithilfe in Haus und Gar-
ten bereit. Vielen Dank im Voraus!

Babak Sarbazi
Interessenten können sich im Zentralen
Pfarrbüro oder bei Familie Lotz unter Telefon
06122 – 76505 melden.

--------S E N I O R E N ----------

Mit der Tram ins Hotel
Mit einem Schokoherz für die Mütter und
einem Gläschen Sekt für alle begann am
Muttertag die Seniorenfahrt nach Prag – und
gleich stieg das Stimmungsbarometer der 40
Reisenden nach ganz  oben und blieb dort
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auch in den folgenden fünf Tagen hängen,
denn dank der guten Planung und Organisa-
tion durch Pawel Meisler vom Pastoralteam
klappte alles wie am Schnürchen. Sogar als
es mittwochs schüttete, wollten die Senioren
auf keinen Programmpunkt verzichten und
packten stattdessen lieber die Schirme und
Regenjacken aus. Oder als es abends mal
spät wurde und der Bus nicht länger warten
konnte, blieben die Wiesbadener in gemütli-
cher Runde im Restaurant noch etwas länger
beisammen und nahmen kurzentschlossen
die Straßenbahn ins Hotel.
Die geistliche Begleitung lag in den Händen
von Pfarrer Frank Schindling, der während der
sechstägigen Reise mit den Senioren aus St.
Birgid mehrere Andachten und Gottesdienste
an besonderen Orten – etwa am Grab des
heiligen Norberts von Xanten - feierte. Ein
Höhepunkt war sicher die Betrachtung des
Prager Kreuzwegs in der Kirche der Jungfrau
Maria. Das Besondere hier ist, dass nicht
Jesus ins Bild gebracht wird sondern die Lei-
den der Menschen durch die Zeit – etwa die
Jungfrau von Orléans oder der polnische
Franziskanerpater Maximilian Kolbe. Im an-
schließenden Gottesdienst forderte Schind-
ling die Reisenden auf, einmal die Kreuze im
eigenen Leben in den Blick zu nehmen und
sich zu fragen, wo Gott beim Tragen geholfen
habe. Wer sein Kreuz annehme, solle auch die
Hoffnung, dass Gott die Menschen stützt,
mittragen. Im Anschluss verteilte der Pfarrer
handgemachte Kreuze aus verschiedenen
Herkunftsländern.
Auf dem Programm standen unter anderem
die Besichtigung der Clemenskirche in Levy
Hradec, eine Führung auf der Prager Burg
und die Erkundung der Prager Altstadt. Aus-
flüge nach Sedletz und Alt-Bunzlau wurden
unternommen und auf der Rückfahrt machte

man Halt in Pilsen, nach der Stadtführung
machte die Gruppe noch einen Abstecher in
die Brauerei. Lange in Erinnerung bleibt den
Reiseteilnehmern sicherlich auch die abend-
liche romantische Schifffahrt auf der Moldau. 
Für Unterhaltung und viele Lacher sorgte das
tägliche Quiz von Pawel Meisler. „Wie alt
sind alle Teilnehmer zusammen?“, wurde
zum Beispiel gefragt. Auf die genaue Zahl,
2861 Jahre, kam natürlich niemand. „Wie
viele Treppenstufen führen von der Kleinseite
hinab?“, fragte Meisler ein anderes Mal und
alle ärgerten sich, dass sie beim Abstieg die
121 Stufen nicht gezählt hatten. Stattdessen
wurde munter geraten und geschätzt und
man ließ das Erlebte vom Tag noch einmal
gemeinsam Revue passieren.

Text: GB/Fotos: Pawel Meisler und Frank Schindling 

Die Dienstagsgruppe unterwegs

„Wie ein Kurzurlaub“ - so empfanden die
Mitglieder der Dienstagsgruppe aus Maria
Aufnahme Erbenheim den Ausflug zum Flörs-
heimer Mainufer. Pawel Meisler vom Pasto-
ralteam hatte versprochen einen Ausflug mit
dem Kirchenbus zu organisieren, da die
Damen und Herren nicht mehr gut zu Fuß
sind. Versprochen ist versprochen und so
holte Meisler gemeinsam mit Praktikantin
Annika Sternberger die Herrschaften in Er-
benheim ab und fuhr mit ihnen nach Flörs-
heim zu einem wunderschönen Restaurant
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direkt am Fluss. Bei Kuchen, Kaffee und Saft
unterhielten sich alle prächtig und verbrach-
ten bei sonnigem Wetter ein paar nette Stun-
den miteinander. Gut gelaunt ging es dann
wieder zurück, wobei die fröhlichen Senioren
auf der Rückfahrt noch das ein oder andere
Lied anstimmten! Jetzt freuen sich alle schon
auf den nächsten Ausflug!

Text/Fotos: Pawel Meisler

Rochuswallfahrt  2018
Der Seniorentreff St. Birgid Bierstadt organi-
siert wieder die traditionelle Wallfahrt zum
Rochusfest auf dem Rochusberg bei Bingen
am Dienstag, dem 21. August. Das Leitwort
lautet „Bewahrung der Schöpfung“.  Abfahrt
des Busses ist um 12 Uhr an der Pfarrkirche
St. Birgid in Bierstadt. Der Abschluss ist in
Aspisheim in der Kapelle und danach im
Weingut Murach. Weitere Abfahrtsstellen und
ergänzende Informationen finden sich im
Prospekt, das an allen Kirchorten ausliegt.
Anmeldungen nimmt Pfr. i. R. Franz Meister
unter Tel. 0611/5000879 entgegen; Fax:
0611/1748868; Mail: f.b.meister@t-online.de.

---------G R E M I E N ----------

Mi 08.08. Caritasausschuss 19 Uhr NOR
Die Ausschussmitglieder bereiten gemeinsam
die Caritas-Gottesdienste, die Ende Septem-
ber stattfinden, vor. Das Thema lautet „Jeder
Mensch braucht ein Zuhause“. Interessierte
sind bei dem Treffen herzlich willkommen.

Di  14.08. Ortsausschuss 19.30 Uhr BIE

Do 16.08. Ortsausschuss 17 Uhr ERB

Mi 22.08. Pfarrgemeinderat 20 Uhr SON

Di 28.08. Ortsausschuss 19 Uhr NOR

-und was noch gut zu wissen ist-

Bye-bye, weißer Kirchenbus!

Nach fast 20 Jahren treuen Dienstes (naja, bis
auf einige platte Reifen und gelegentliches
Liegenbleiben) müssen wir uns nun von dir
verabschieden. Das Herz, äh, die Kupplung
will nicht mehr… Wir sind in dir vor Wärme
geschmolzen; ganz ohne Musik und Laut-
sprecher ging es von A nach B – und trotz-
dem hat die Schaukelei in dir Spaß gemacht.
Vor allem als Kirchenbus warst du in Norden-
stadt und Erbenheim im Einsatz sowie bei der
Ferienfreizeit nach Herbstein und den Fahrten
der Minis, des AK Jugend und der Pfadfinder.
In dir war immer genügend Platz für alle
Bänke, Tische, Gesangbücher, Altäre und
Messdienergewänder, die von Kirchort zu Kir-
chort gefahren werden mussten. Wenn in un-
serer Pfarrei irgendwo was los war, du warst
immer mit von der Partie und hast die ganze
Arbeit gemacht.
Wir werden dich vermissen! Ebenso deine
vielen Werbeaufschriften! Von den Firmen
hast du einige überlebt und trotzdem hast du
treue Seele unverdrossen weiter für sie ge-
worben! Wahrscheinlich wird bald ein neue-
res Modell deinen Dienst übernehmen, aber
wirklich ersetzen kann man dich nicht.

Text: GB/Fotos: Gerhard Lotz, Archiv u. GB
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Greenteam hilft Insekten NOR
Das Nordenstadter Greenteam hält nicht nur
das Außengelände um Gemeindezentrum
und Kirche in Schuss, sondern macht sich
auch Gedanken um den Insektenschutz. Die
Wiese hinter dem Pfarrheim wurde von den
ehrenamtlichen Hobby-Gärtnern zur Blüten-
wiese erklärt und ergänzend mit der Samen-
mischung Bienenweide und Insektenwiese
angereichert. Es gibt hier auch schon seltene
Blüher. Der Nabu empfiehlt Wiesen so natür-
lich wachsen zu lassen, zumindest da, wo sie
nicht anders gebraucht werden.  Auch hinter
der Garage wurden entsprechende Blühsaa-
ten ausgebracht – ebenso auf der Baum-
scheibe gleich vorne am Parkplatz an der
Zufahrt des Zentralen Pfarrbüros. Es wurden
zudem gezielt Brenn- und Taubnessel stehen
gelassen, da diese auch gerne von Insekten
genutzt werden! Über weitere Mitstreiter
würde sich das Greenteam freuen. Einfach
am ersten Freitag im Monat nachmittags mal
vorbeischauen!  Text: GB u. Beatrice Buballa-Herok

Foto: Beatrice Buballa-Herok

So 19.08. Paddy’s Open BIE
St. Birgid trifft sich gut… heißt es wieder am
Sonntag, dem 19. August, nach dem Gottes-
dienst. Dann öffnet der Paddy´s Pub für alle
Gemeindemitglieder. In der urigen Kneipe des
Kinder- und Jugendhauses gibt es eine kleine
Stärkung und kalte Getränke.
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---Kinder/Familien------

Di 9.30 Uhr AUR
Eltern-Kind-Spielkreis

Di + Do 9.00 Uhr SON
Kirchenmäuse (Vorkinder-
garten/nur mit Anmeldung)

Mi 9.15 Uhr SON
Eltern-Kind-Spielkreis

Mi 14.45 Uhr ERB
Kinderchor 5 - 8 Jahre

Do 14.45 Uhr SON
Kinderchor 5 - 8 Jahre

Do 15.00 Uhr ERB
Familiencafé

Familienkreis SON
Infos auf der Homepage

----------Jugend----------

Kontakt: Jugendsprecherin
Annika Sternberger, 
Pfarrer Frank Schindling 

AK Jugend: 1x im Monat 
wechselnde Angebote vor Ort

Messdiener: Kontakt &
Infos über Zentr. Pfarrbüro

MAD - Mini Action Day:
Infos auf der Homepage

Pfadfinder (DPSG) 
Stamm Mutter Teresa:
www.dpsg-bierstadt.de

1. Fr 18.00 Uhr RAM
Jugendtreff (von 12-14 Jahren)

-------Senioren-----------

Di 15.00 Uhr BIE
Seniorenkreis

1. Mi 15.00 Uhr DEL
Seniorennachmittag

3. Mi 13.00 Uhr DEL
Senioren in Bewegung

1. Do 15.00 Uhr SON
Treff 70+ 

Letzter Mi 17.00 Uhr SON
Wortgottesfeier im Vitanas   

-------Spirituelles--------

Mo 19.30 AUR
Meditativer Tanzkreis 

Angebote der Christlichen
Nachbarschaftsgruppen
auf der Homepage

---Chöre & Musik-------

Mo 19.30 Uhr BIE
Sankt Birgid Chor

Di 20.00 Uhr SON
Kirchenschola

Mi 19.00 Uhr ERB
Jubilate Deo ERB/NOR

Fr 17.45 Uhr AUR
Kirchenchor

--------Bewegung--------

Mo 18.00 Uhr NOR
Gymnastik Frauenselbst-
hilfegruppe nach Krebs

Mi 9.00 Uhr NOR
Gymnastik

Mi 10.00 Uhr ERB
Gymnastik für alle

--Sonstige Angebote--

2. Di 19.00 Uhr ERB
Frauengesprächskreis

1. Mi 15.00 Uhr AUR
Café St. Elisabeth

1. Mi 18.00 Uhr NOR
Frauenselbsthilfegruppe

2. Mi 9.00 Uhr NOR
Frauengesprächskreis

2. Mi 18.45 Uhr NOR
Frauenselbsthilfegruppe 

2. Do 18.00 Uhr DEL
Frauentreff

1. Sa 13.00 Uhr DEL
Treffen poln. Pflegekräfte
Spotkanie polskich opie-
kunek dla osób starszych 

Letzter Sa BIE
Ökum. Wandergruppe
Infos auf der Homepage

So 12.00 Uhr SON
Nachlese Sonntagsmesse

So 10.30 Uhr NOR
Kirchencafé und Bücherei

A N G E B O T E  I N S T .  B I R G I D
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Samstag        30.06.
                       Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         01.07.
                       Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Mit Trauung von Parisa und Ghawsudin Jalal
                       Gedenken für + Eltern Franz und Margarethe Heinrich
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Gedenken für + Franz Rudolf Burg und Angehörige und 
                       für + Anneliese Heuer und Eltern
11.00   SON   Heilige Messe
                       Gedenken für + Günther Beckhaus und Angehörige
11.00   ERB    Laudes

Dienstag        03.07. Hl. Thomas, Apostel
18.30   SON   Heilige Messe für den Frieden

Mittwoch      04.07.
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   05.07.
10.15   BIE     Wortgottesfeier im AHZ
18.00   AUR    Rosenkranz

Freitag           06.07.
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        07.07.
18.00   RAM   Wortgottesfeier
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  S T .  B I R G I D
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Sonntag         08.07.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Gedenken für + Verstorbene der Familie Milewski
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes

Mittwoch      11.07. Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Europas
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   12.07.
18.30   AUR    Heilige Messe

Freitag           13.07.
15.00   BIE     Wortgottesfeier in der AWA
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        14.07.
18.00   DEL    Heilige Messe
                       Gedenken für + Erich Mrugalla und Angehörige
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         15.07.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Mit Taufe von Alessia Ripellino
                       Gedenken für + Heinrich Niggemann und für + Erich Mandutz
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes

Mittwoch      18.07.
09.00   BIE     Heilige Messe
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Donnerstag   19.07.
18.00   AUR    Rosenkranz

Freitag           20.07.
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        21.07.
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         22.07.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Gedenken für + Eugen Tkotz, Eltern und Geschwister Tkotz und Sowada
11.00   SON   Heilige Messe
                       Mit Taufe von Marietta Kosaund mit Dank anlässlich der Diamantenen 
                       Hochzeit der Eheleute Clemenz

Mittwoch      25.07. Hl. Jakobus, Apostel
09.00   BIE     Heilige Messe
17.00   SON   Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Donnerstag   26.07. Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria
18.30   AUR    Heilige Messe

Freitag           27.07.
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        28.07.
18.00   ERB    Wortgottesfeier
18.00   DEL    Heilige Messe



Sonntag         29.07.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Gedenken für + Franz Zimanowski und Angehörige
11.00   SON   Heilige Messe

Mittwoch      01.08. Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer, 
                     Kirchenlehrer
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   02.08.
10.15   BIE     Wortgottesfeier im AHZ
16.00   ERB    Ökumenischer Gottesdienst in der Nassauischen Blindenfürsorge
18.00   AUR    Rosenkranz

Freitag           03.08.
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        04.08. Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars
18.00   ERB    Heilige Messe
18.00   RAM   Wortgottesfeier
18.00   DEL    Heilige Messe
                       Gedenken für + Rosemarie Hahn und Familien Hahn und Wille

Sonntag         05.08.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       mit Dank anlässl. des goldenen Ehejubiläums Heinrich
                       Gedenken für + der Familien Heinrich und Hartel
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Musikalisch gestaltet vom Kirchenchor St. Matthias Steinefrenz/Weroth
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes

30
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Montag         06.08. Verklärung des Herrn
08.00   DEL    Ökumenischer Schülergottesdienst in der ev. Kirche
08.15   KLP     Ökumenischer Schülergottesdienst für die 2. - 4. Klasse in der ev. Kirche
10.00   BIE     Ökumen. Schülergottesdienst für die 5. Klassen Theodor-Fliedner-Schule
10.15   WAL   Ökumenischer Schülergottesdienst in der ev. Kirche 

Dienstag        07.08.
08.30   BIE     Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
08.30   DEL    Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 
08.30   IGS     Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 
08.30   SON   Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
09.00   NOR   Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 
09.00   KLP     Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 
09.00   NAU   Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 
09.15   ERB    Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
10.00   BRE    Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 
10.00   WAL   Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der ev. Kirche 
10.30   RAM   Einschulung mit ökumen. Einschulungsgottesdienst, Adolf-Reichwein-S.
18.00   NOR   Rosenkranz
18.30   NOR   Heilige Messe
18.30   SON   Heilige Messe für den Frieden

Mittwoch      08.08. Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer
09.00   ERB    Heilige Messe
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   09.08. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein), Märtyrerin
18.30   AUR    Heilige Messe

Freitag           10.08. Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom
08.30   DEL    Rosenkranz
09.00   DEL    Heilige Messe
15.00   BIE     Wortgottesfeier in der AWA
18.00   BIE     Rosenkranz
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Samstag        11.08. Domkirchweihfest im Limburger Dom
14.30   BIE     Gehörlosengottesdienst
18.00   ERB    Heilige Messe
                       Gedenken für + für die Verstorbenen der Familie März
18.00   DEL    Heilige Messe

Sonntag         12.08.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Gedenken für + Familie Milka
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   SON   Heilige Messe
                       mit Einführung der neuen Messdiener
11.00   ERB    Laudes
11.00   DEL    Heilige Messe der Ungarischen Gemeinde

Dienstag        14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester
16.30   BIE     Kleine Kinderkirche
18.00   NOR   Rosenkranz
18.30   NOR   Heilige Messe
18.30   SON   Heilige Messe

Mittwoch      15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel
09.00   ERB    Heilige Messe mit Kräutersegnung
09.00   BIE     Heilige Messe mit Kräutersegnung

Donnerstag   16.08.
18.00   AUR    Rosenkranz
18.30   RAM   Heilige Messe

Freitag           17.08.
08.30   DEL    Rosenkranz
09.00   DEL    Heilige Messe
18.00   BIE     Rosenkranz
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Samstag        18.08.
14.30   NOR   Taufe von Moritz Gärtner und Anika Feuser
16.00   ERB    Taufe von Leni Marie und Mayla Marie Hußlein
18.00   ERB    Heilige Messe
18.00   DEL    Heilige Messe

Sonntag         19.08.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
                       Im Anschluss: St. Birgid sich gut … zum Paddy´s Open
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes

Dienstag        21.08. Hl. Pius X., Papst
18.00   NOR   Rosenkranz
18.30   NOR   Heilige Messe
18.30   SON   Wortgottesfeier

Mittwoch      22.08. Maria Königin
09.00   ERB    Heilige Messe
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   23.08.
18.30   AUR    Heilige Messe
19.00   SON   Ökumenisches, musikalisches Agapemahl im Burggarten

Freitag           24.08. Hl. Bartholomäus, Apostel, 
                     in Frankfurt: Stadt- und Dompatron
08.30   DEL    Rosenkranz
09.00   DEL    Heilige Messe
18.00   BIE     Rosenkranz
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Samstag        25.08.
15.00   SON   Ökumenischer Feuerwehrgottesdienst auf dem Platz vor der Feuerwehr
                       Musikalisch gestaltet von der Kirchenschola
18.00   ERB    Heilige Messe
18.00   DEL    Heilige Messe

Sonntag         26.08.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
10.00   KLP     Ökumenischer Kerbegottesdienst 
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Mit Taufe von Felix Froitzheim
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   SON   Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal
11.00   ERB    Laudes

Dienstag        28.08. Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer
18.00   NOR   Rosenkranz
18.30   NOR   Heilige Messe
18.30   SON   Wortgottesfeier

Mittwoch      29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers
09.00   ERB    Wortgottesfeier
09.00   BIE     Heilige Messe
17.00   SON   Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Donnerstag   30.08.
18.00   AUR    Rosenkranz
18.30   RAM   Heilige Messe

Freitag           31.08.
08.30   DEL    Rosenkranz
09.00   DEL    Heilige Messe
18.00   BIE     Rosenkranz
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Samstag        01.09.
                       Kollekte für Kommunikationsmittel
14.30   BIE     Gehörlosengottesdienst
18.00   ERB    Heilige Messe
18.00   DEL    Heilige Messe

Sonntag         02.09.
                       Kollekte für Kommunikationsmittel
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
10.30   RAM  Ökumenischer Kerbegottesdienst im Festzelt 
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Mit Taufe von Philina Meta Rohde
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes
11.00   AUR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
                       Im Anschluss Gemeindefest
18.00   BIE     Ökumenischer Kerbegottesdienst im Festzelt 
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ZENTRALES  PFARRBÜRO Mo - Do  9 -12 / 14-17 / Fr  8 -12 Uhr
Borkestr. 4 / 65205 Wiesbaden-Nordenstadt / Telefon 0 6 1 2 2 -58  86  70
Fax 06122-58 86 728 / E-Mail info@st-birgid.de / Home www.st-birgid.de
Bank St. Birgid  Wiesbaden IBAN D E  2 5  5 1 0 9  0 0 0 0  0 0 2 0  1 9 0 2  1 3

Gemeindebüros
Christ König  % 06122-58 86 70 / Borkestr. 4 / 65205 Wi / NOR / wie Zentrales Pfarrbüro
St. Birgid  % 0611-92 79 95 10 / Birgidstr. 2a / 65191 Wi / BIE / Mi 9 - 12
St. Elisabeth % 06127-99 93 91 10 / Auf den Erlen 15 / 65207 Wi / AUR / Fr 9 - 12
Herz Jesu % 0611-92 79 95 30 / König-Adolf-Str. 12 / 65191 Wi / SON / Mo 9 - 12
Maria Aufnahme % 0611- 92 79 95 50 / Sigismundstr. 5 / 65205 Wi / ERB / Mi 9 - 12

Pastoralteam
Pfarrer Frank Schindling   f.schindling@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Pater Yves Trocheris   y.trocheris@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Pater Johannes Wilhelmi   j.wilhelmi@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Stephan Lechtenböhmer s.lechtenboehmer@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Pawel Meisler   p.meisler@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Johannes Mockenhaupt j.mockenhaupt@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Bettina Tönnesen-Hoffmann   b.toennesen-hoffmann@st-birgid.de / Di 14.00 - 16.00 NOR

KiTa ERB Maria Aufnahme % 0611-71 33 13 / Sigismundstraße 5 / 65205 Wiesbaden 
KiTa SON Herz Jesu % 0611-54  13  99 / König-Adolf-Straße 13 / 65191 Wiesbaden

Beratungsangebote
Telefonseelsorge % 0800 11 10-111 oder -222   www.telefonseelsorge.de
Ehe-/Familienberatung % 0611-17 41 86  Caritas Wi. Roncalli-Haus, Friedrichstr. 26-28
beratungsstelle@cv-WiRT.de www.cvwiesbaden.caritas.de
Gespräche / Beichte Pallottiner, St. Bonifatius tägl. (außer So) oder nach Vereinbarung in St. Birgid

Unsere wöchentlichen Eucharistiefeiern   2018
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